
Förderverein für 
seelische Gesundheit e.V.

Integrationsfachdienst
Gießen / Wetzlar

IFD

Beratung und Begleitung 
am Arbeitsplatz 
für Menschen mit
Schwerbehinderung 
und deren Arbeitgeber 

Der Förderverein für seelische Gesundheit e.V. ist 
Träger des  Integrationsfachdienstes (IFD) 
in Gießen und Wetzlar

Beratung, Begleitung und Aktivierung zur 
beruflichen Eingliederung von Menschen 
mit Behinderung im Auftrag des 
Integrationsamtes und weiterer Leistungsträger 

Standort Gießen
Ludwigstraße 14
35390 Gießen

Der IFD ist der richtige Ansprechpartner, wenn 
es um Fragen im Bereich Schwerbehinderung, 
Rehabilitation und Arbeitsleben geht.

Grundsätze unserer Beratung:

Ÿ Wir unterstützen die Eigenverantwortung, 
um das Erreichen der persönlichen Ziele 
möglich zu machen.

Ÿ Wir unterliegen der Schweigepflicht.

Wir beraten Arbeitnehmer*innen mit 
Behinderung und deren Arbeitgeber*innen in 
allen Fragen der Eingliederung.

Ÿ Wir knüpfen an den persönlichen sowie
beruflichen Fähigkeiten und Stärken 
unserer Klient*innen an, wollen diese 
fördern und ausbauen.

Förderverein für 
seelische Gesundheit e.V. Integrationsfachdienst

Gießen / Wetzlar

IFD

Telefon  0641 - 975 76-20
Telefax  0641 - 975 76-50
info@ifd-giwz.de
www.ifd-giwz.de

Standort Wetzlar
Bahnhofstraße 20
35576 Wetzlar

Telefon  0641 - 975 76-20
Telefax  0641 - 975 76-28
info@ifd-giwz.de
www.ifd-giwz.de
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Sie suchen Arbeit?

Ÿ Hilfestellung beim Bewerbungsverfahren

Ÿ Individuelle Begleitung 
während der Probezeit und darüber hinaus

Ÿ Klärung Ihrer beruflichen Fähigkeiten 
und Entwicklungspotenziale 

Wir erarbeiten mit Ihnen Wege zu einem
für Sie geeigneten Arbeitsplatz.

Ÿ Unterstützung bei der Kontaktaufnahme 
zu Betrieben

Gemeinsam entwickeln wir realisierbare 
Perspektiven der beruflichen Eingliederung 
und gehen folgende Schritte:

Ÿ Vorbereitung der Arbeitsaufnahme 
durch Trainings und Praktika

Ÿ Suche nach einem geeigneten Arbeits- 
oder Ausbildungsplatz

An der Arbeit läufts nicht rund?

Ÿ Bewältigung von Problemen 
rund um den Arbeitsplatz

Ÿ Klärung Ihrer Fragen zu Krankheit, 
Behinderung und beruflicher Rehabilitation

Ÿ Maßnahmen zur betrieblichen 
Wiedereingliederung nach Krankheit

Ÿ Angebote zur Verbesserung 
der Kommunikation

Sie sind erwerbstätig und machen sich 
Gedanken um Ihren Arbeitsplatz und Ihre 
berufliche Zukunft. 

Gemeinsam mit Ihnen entwickeln wir 
Perspektiven für Ihre Situation und erarbeiten 
Lösungswege:

Ÿ Klärung und Beratung 
bei Über- und Unterforderung

Ÿ Entwicklung von Strategien 
zur Problem- und Stressbewältigung 
am Arbeitsplatz

Ÿ Unterstützung / Beratung 
bei drohender Kündigung

Wir unterstützen Sie!

In Zusammenarbeit mit dem Integrationsamt, 
der Berufsgenossenschaft, der Bundesagentur 
für Arbeit, dem Jobcenter und den Renten-
versicherungsträgern informieren wir Sie 
über Fördermittel und Möglichkeiten 
der individuellen Arbeitsplatzgestaltung.

Hör- und sprachbehinderte Arbeitnehmer*innen 
werden zusätzlich durch unsere 
Gebärdensprachkompetenz unterstützt.

Als Aktivierungs- und Beratungsstelle unter-
stützen wir Menschen mit Schwerbehinderung 
und Gleichstellung sowie Rehabilitanden 
bei der beruflichen Integration.

Wir helfen bei der Suche nach Arbeit 
und beraten in bestehenden Beschäftigungs-
verhältnissen.

Alle Schritte werden in Absprache mit Ihnen 
unternommen.

Wir verfügen über vielfältige Kontakte und 
Erfahrungen mit Betrieben aller Größen und 
Branchen.

VERMITTLUNG BEGLEITUNGBERATUNG


